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Im  R a hm e n d ie se s P ro je k te s w e rde n R ü ckke h re r, d ie fre iw illig o d e r 

zw a ng sw e ise  a u s d e n  te iln e hm e n d e n B u n d e s lä n d e rn  in  d ie  R e p u b lik  K o ­

so vo zu rü ckkeh re n , b e i ih re r W ie d e re in g lie d e ru n g u n te rs tü tz t. Z w a ng s ­

w e ise  Z u rückg e fü h rte  e rha lten  h ie rb e i n u r e in  e in g e sch rä n k te s L e is tu n gs ­

a n g eb o t.

A u fg ru n d d e r E rfa h ru n g e n d e r ve rg an g e n en P ro je k tja h re  w urd e  vo n d e n  

im  Ja h r 2 0 1 9 b e te ilig te n L ä n de rn B a d e n -W ü rtte m b e rg , B e rlin , B re m e n , 

N ie d e rsa ch se n , S a ch se n , S a ch se n -A n h a lt, S ch le sw ig -H o ls te in , T h ü ­

rin ge n u n d N o rd rh e in -W e s tfa le n  zu sa m m en m it d e m  B u n d (B M I/B A M F ) 

ve re in b a rt, a u fg ru n d  d e s  w e ite rh in  b e s te h e n de n  B e d a rfs  d a s P ro je k t a u ch  

im  Ja h r 2 0 2 0  d u rch g e h e n d fo rtzu se tzen .

Z u r fo rm e lle n U m se tzu n g b e d a rf e s  -  w ie  b e re its  in  d e n Ja h re n 2 0 0 8 b is  

2 0 1 9  -  a u ch  fü r d a s Ja h r 2 0 2 0  n o ch  d e s  A b sch lu sse s e ine r V e rw a ltu n g s­

ve re in b a run g  zw isch e n d e m  B u n d u n d d e n b e te ilig te n  L ä n d e rn . D ie se is t 

g e m ä ß § 4 5  A b s . 4  G G O  d e r L a n d e sre g ie ru n g zu r B illig un g  vo rzu le g e n . 

E n tsp re ch e n d d e r V e rfa h re n sw e ise d e r P ro je k tp a rtn e r so ll d ie V e rw a l­

tu n gsve re inb a ru n g  a u f A b te ilu n g s le ite re b e n e u n te rze ich ne t w e rd e n .

D ie  G e sa m tko s te n d e s P ro je k te s ko n n te n  zu B e g in n  d e s Ja h re s fü r 2 0 2 0  

a u f ru n d 1 .9 0 0 .0 0 0  €  g e sch ä tz t w e rd en . D e r B u n d  fin a nz ie rt d ie  a llg e m e i­

n e n V e rw a ltun g s - u n d P e rso na lkos te n  fü r d a s R ü ckke h rze n tru m  in P ris - 

tin a so w ie  d ie  E inh e im isch e n  F ö rd e ru n g . D ie L ä nd e r fin an z ie re n  d ie  fa ll­

b e zo g e n e n R e in teg ra tion s le is tu n g e n a u s ih rem  B u n d es la nd . A u f N o rd ­

rh e in -W e s tfa le n  e n tfä llt fü r 2 0 2 0  d a m it e in  g e sch ä tz te r A n te il in  H ö h e  vo n  

3 3 7 .5 00 ,0 0  € .

M it d e n  v ie r b e sch rie b e n en P ro jek tko m p on e n ten  (S o z ia lb e tre u u n g , g g fs , 

e rfo rd e rlich e p sych o lo g isch e B e treu u n g , S o fo rth ilfem a ß n a hm e n u n d  

R e in teg ra tio n sm aß n a h m e n ) s in d d ie w e se n tlich e n In h a lte fü r e in in te ­

g rie rte s R ü ckke hrm a n a ge m e n t a b g ed e ck t, so d a ss m it d e m  P ro je k t e in  

s in nvo lle r u n d w ich tig e r B e itra g  fü r d ie  R e in te g ra tio n  vo n R ü ckke h re rn  in  

d ie  R e pu b lik  K o so vo g e le is te t w ird .

S e ite 2  vo n 3



D ie  E va lu ie ru n g u n d  A n p a ssu n g d e r P ro je k tin ha lte  e rfo lg t d u rch  jä h rliche  

B e spre ch u ng e n u n d A b s tim m u n g sg e sprä ch e d e r b e te ilig te n P ro je k t­

trä g e r u n d is t fü r d a s Ja h r 2 0 2 0 b e re its  e rfo lg t.

D ie  E in b e z ie h u n g a u sn ah m sw e ise  a u ch  vo n  zw a n g sw e ise zu rü ckg e fü h r­

te n P e rso ne n a u f B a s is e in e r a b g e se n k te n F ö rd e ru n g e rsch e in t w ie in  

d e n  V o rja h re n im  R a hm e n d e s P ro je k te s  s in nvo ll.

D a s R ü ckke h rp ro je k t „U R A “ is t 2 0 2 0  a u fg ru n d d e r b ish erig en  E rke nn tn is ­

se  u n d  E va lu ie ru n g e n  w e ite rg e fü h rt u n d R ü ckke hre r a u s N o rd rh e in -W e s t­

fa len  in  d ie  R e p u b lik  K o so vo  s in d  ü b e r d ie se s P ro jek t b e treu t w o rd e n . D ie  

„V e rw a ltu n gsve re inb a ru n g zu r D u rch fü h ru n g d e s R ü ckke hrp ro jek te s  

„U R A “ im  Z e itra u m  0 1 . Ja n u a r 2 0 2 0 b is 3 1 . D e ze m b er 2 0 2 0 “ b e d a rf n o ch  

w ie in d e n V o rja h re n d e r fo rm e lle n B illig u n g d u rch d ie L a n d e sre g ie ru n g  

g e rn . § 4 5 A b s . 4 G G O . D ie M a ß n a h m e w ird a u s b e re ite n M itte ln d e s  

E in ze lp la ns 0 7 (K a p . 0 7 0 9 0  T ite l 6 8 5  4 0 ) g e za h lt.

E s is t b e a b s ich tig t, d a s P ro je k t „U R A “ a u ch in Z u ku n ft ko n tinu ie rlich zu  

fö rde rn .

D er In te rm in is te rie lle  A u ssch u ss fü r V e rfa ssu n g s fra g en  h a t ke in e  B e d en ­

ke n e rh o b e n .

M it fre un d liche n  G rü ß en

D r. Jo a ch im  S ta m p
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S tand 13 .02 .2020

Z w ischen de r

Bundesrepublik Deutschland

ve rtre ten du rch das B undesm in is te rium  des Inne rn , fü r B au und H e im a t,

d ieses ve rtre ten du rch

das B undesam t fü r M ig ra tion und F lüch tlinge , 

im  fo lgenden B A M F genann t,

- P ro jek tträge r -

und dem

Land Nordrhein-Westfalen,
ve rtre ten  du rch das

M in is te rium  fü r K inde r, F am ilie , F lüch tlinge und In teg ra tion  

des Landes N ordrhe in-W estfa len

- P ro jek tpa rtne r -

wird folgende Vereinbarung geschlossen:
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§1

Gegenstand der VereinbarungLKJIHGFEDCBA

G egenstand der V ere inba rung is t d ie D urch füh rung des R e in tegra tionsp ro jek ts

U R A (a lban isch : d ie B rücke ) im  Z e itraum  1. Januar 2020 b is 31 . D ezem ber 2020

und dessen inha ltliche  A usgesta ltung du rch d ie  V e rtragspa rte ien .

§2

Pflichten der Vertragsparteien

(1 ) D ie P ro jek tpa rte ien ve rp flich ten s ich , an de r E rfü llung de r nachfo lgend au fge­

füh rten P ro jek tz ie le  m itzuw irken . H ie rzu s te llen  s ie  d ie  da für e rfo rde rlichen pe r­

sone llen und finanz ie llen R essourcen rech tze itig und in vo llem  U m fang zu r V e r­

fügung .

(2 ) P ro jek tz ie l is t d ie  finanz ie lle  U n te rs tü tzung von ca . 1 .000  fre iw illig in  d ie  R epub lik  

K osovo zu rückkeh renden oder rückge füh rten P ersonen gem äß den Le is tungs­

ka ta logen de r P ro jek tbesch re ibung (A n lage 1) und gem äß den B estim m ungen 

von § 3 A bs. 2 . P ersonen , d ie aus anderen  a ls den un te rze ichnenden B undes­

lände rn in d ie R epub lik  K osovo zu rückkeh ren, s ind  von den finanz ie llen H ilfsan ­

gebo ten des P ro jek ts auszusch ließ en . Ihnen kann be i fre ien K apaz itä ten e ine  

unen tge ltliche B era tung angebo ten w erden .

(3 ) V o rrang iges Z ie l des P ro jek ts is t es , d ie  fre iw illige R ückkehr in d ie R epub lik K o­

sovo  zu un te rs tü tzen (B auste in  2 ). D aneben so ll das P ro jek t auch P ersonen , d ie  

in d ie R epub lik K osovo zu rückge füh rt w urden, en tsprechende H ilfe be i ih re r 

R e in teg ra tion  anb ie ten (B auste in 1). E ine finanz ie lle H ilfe le is tung fü r P e rsonen , 

d ie aus dem  F re is taa t T hü ringen zu rückkeh ren , is t aussch ließ lich fü r fre iw illige  

R ückkehre rinnen  und R ückkehre r vo rgesehen .

F ina nz ie lle Le is tungen dü rfen g rundsätz lich nu r P ersonen gew ährt w erden , d ie  

s ich a ) m indestens sechs M ona te in D eu tsch land au fgeha lten haben und b) ab  

dem  1. Januar 2020 innerha lb  von ach t W ochen nach ih re r R ückkehr nach K o-
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sovo e rs tm a lig U n te rs tü tzung bean tragen . D as K rite rium  e ine r M indestau fen t­

ha ltsze it von sechs M ona ten en tfä llt jedoch , w enn K inde r b is e insch ließ lich 14  

Jah ren be tro ffen  s ind.

A rt und U m fang von S o fo rth ilfen und lang fris tigen R e in teg ra tionsm aßnahm en  

rich ten s ich nach den ind iv idue llen B edürfn issen der R ückkehre rinnen und 

R ückkehre r. E in R ech tsansp ruch au f U n te rs tü tzung besteh t auch be i V o rliegen  

de r V o rausse tzungen n ich t.

(4 ) E s so llen so lche P ersonengruppen bevo rzug t un te rstü tz t w erden , fü r d ie anzu ­

nehm en is t, dass ih re  W iede re ing liede rung in  d ie  R epub lik  K osovo, zum  B e isp ie l 

au fg rund ih re r V o lksg ruppenzugehörigke it  ode r ih res besonderen S chu tzbedarfs  

(vu lne rab le  P ersonen), e rschw ert is t.

(5 ) D ie U n te rs tü tzungsangebo te des P ro jek ts  so llen  s ich  an de r B edürftigke it de r zu  

un te rs tü tzenden R ückkehrerinnen  und R ückkehre r o rien tie ren . D abe i is t d ie  E n t­

w ick lung  de r U m se tzung des kosova rischen A ktionsp lans zu r R e in teg ra tion de r 

rückge füh rten P ersonen („ac tion p lan o f the na tiona l s tra tegy fo r sus ta inab le  

re in teg ra tion o f repa tria ted pe rsons“) zu beach ten. Im  g le ichen M aß e w ie  U n te r­

s tü tzungs le is tungen an R ückkehre rinnen und R ückkehre r im  R ahm en d ieses  

A ktionsp lans du rch kosova rische S te llen zuve rläss ig e rfo lgen , w erden d ie en t­

sp rechenden U n te rs tü tzungs le is tungen du rch U R A angepasst oder n ich t m ehr 

gew ährt. D ie S ubs id ia ritä t de r P ro jek tle is tungen w ird gg f. s tu fenw e ise , en tsp re ­

chend den F ortsch ritten  be i de r Im p lem en tie rung  des o .g . A k tionsp lans , au f V o r­

sch lag des B undes und nach A bstim m ung zw ischen den P ro jek tbe te ilig ten , um ­

gese tzt.

(6 ) Z udem  so llen im  R ahm en des P ro jek ts o rtsansässige  P ersonen ohne R ückkehr­

h in te rg rund (E inhe im ische ) von den F örde rm aß nahm en fü r E inhe im ische p ro fi­

tie ren (B auste in 3). D ie konkre ten R ege lungen h ierzu w erden aussch ließ lich  

du rch den B und ge tro ffen .

(7 ) D as P ro jek t U R A  w ird un te r dem  o rgan isa to rischen D ach de r D eu tschen G ese ll­

scha ft fü r In te rnationa le  Z usam m enarbe it (G IZ ) du rchge füh rt. D as B A M F is t A u f­
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traggeber gegenüber de r G IZ , d ie  B undes länder s ind P artne r des B A M F . Ä nde­

rungen des P rogram m inha lts  und de r F inanzaussta ttung w erden im  E inve rneh­

m en ge tro ffen .

§3

Projektbudget

(1 ) B und und B undes länder finanz ie ren  das P ro jek t gem e insam .

D abe i finanz ie rt de r B und d ie a llgem e inen V erw a ltungs- und P ersona lkos ten  

fü r das R ückkehrzen trum  in P ris tina (M anagem en tkos ten ) sow ie  d ie  E inhe im i- 

schen-F ö rde rung; d ie B undes länder finanz ieren  d ie  fa llbezogenen R e in teg ra ­

tions le is tungen fü r d ie R ückkehre rinnen und R ückkehre r aus ih rem  jew e iligen  

B undes land . D er F re is taa t T hü ringen finanz ie rt aussch ließ lich  fre iw illig  zu rück­

gekehrte P ersonen .

(2 ) D ie B undes länder ve rp flich ten s ich , d ie  vo rab angem e lde ten und in A n lage 2 - 

M engengerüs t au fge füh rten R e in teg ra tionspake te zu finanz ie ren . D ie V er­

p flich tung fü r jedes B undes land e rs treck t s ich  jew e ils nu r au f d ie R e in teg ra ti­

onspake te , d ie das jew eilige B undes land vo rab angem e lde t ha t. D ie K osten  

fü r e in R e in teg ra tionspake t be lau fen s ich au f m ax im a l 785 € p ro P erson (in ­

k lus ive G IZ -A u fsch lag von m ax im a l fün f P rozen t).

(3 ) M inde r- sow ie M ehrausgaben  im  B ere ich  de r R e in tegra tionsm aß nahm en  w er­

den rech tze itig  an  d ie  B undes länder gem e lde t. Ihnen ob lieg t d ie  E n tsche idung  

übe r das w e ite re  V o rgehen :

- M inde rausgaben : R ücke rs ta ttung oder F inanz ie rung zusä tz licher R e in teg ­

ra tionspake te

- M ehrausgaben : R eduz ie rung der F ö rde rle is tung  ode r F inanz ie rung  zusä tz ­

licher R e in teg ra tionspake te

(4 ) D e r B und übern im m t d ie K osten fü r den B e trieb  des R ückkehrzen trum s sow ie  

d ie K osten fü r d ie U n te rs tü tzung E inhe im ische r jew e ils zu 100 P rozen t. E ine  

A b rechnung gegenüber den B undesländern  en tfä llt.
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(5 ) D as P ro jek tbudget se tz t s ich aus den K osten fü r den U n te rha lt des Z en trum s 

in P ris tina (K osovo ) sow ie  den K osten fü r d ie  finanz ie lle  F ö rde rung de r R ück­

keh renden  zusam m en. D ie G IZ  e rs te llt au f B as is de r angem e lde ten R e in teg ­

ra tionspake te  e inen F inanzp lan (A n lage  2 - K ostenschä tzung  und M engenge ­

rüs t).

(6 ) D ie be te ilig ten B undes länder le is ten ih ren F inanz ie rungsan te il unba r. D er M it­

te lab ru f du rch den B und e rfo lg t v ie rte ljäh rlich . D e ta illie rte In fo rm a tionen zu A rt 

und W e ise de r Le is tung des F inanz ie rungsan te ils an d ie B undeskasse w ird  

das B A M F rech tze itig  übe rm itte ln . D as B A M F leg t d ie  E ndabrechnung  de r P ro ­

jektkos ten b is spä tes tens 30 . S ep tem ber 2021 vo r.

§4

Projektkoordinierung

(1 ) Im  Z uge de r B eau ftragung du rch das B A M F am  1. A ugust 2016 übern im m t d ie  

G IZ d ie K oord in ie rung und K om m un ika tion m it den kosova rischen B ehörden 

und ortsansäss igen N ich treg ie rungso rgan isa tionen . F lie rbe i finde t e ine enge  

A bstim m ung m it dem  B A M F sta tt.

(2 ) D ie F ests te llung  de r A us las tung de r vo rhandenen K apaz itä ten e rfo lg t au f B as is  

de r von den P ro jek tm ita rbe ite rinnen und P ro jek tm ita rbe ite rn e rs te llten D oku­

m en ta tionen . In fo rm a tionen h ie rzu und zum aktue llen F ortgang der P ro jek­

tum se tzung  w erden den be te ilig ten B undesländern ha lb jäh rig  du rch das B A M F 

in F o rm  e ines de ta illie rten  B erich ts übe rm itte lt. Z usä tz lich e rha lten d ie B undes­

lände r jeden  M ona t e ine Ü bers ich t übe r d ie  ak tue llen R ückkehr- und F ö rde rzah­

len . D arüber h inaus haben d ie B undes länder d ie M ög lichke it, jede rze it au f A n ­

frage In fo rm a tionen zu e rha lten .
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§5

SchlussbestimmungenLKJIHGFEDCBA

(1 ) D ie E rfü llung  de r P ro jek tve rp flich tungen de r B undes länder s teh t un te r dem  V or­

beha lt, dass im  R ahm en de r jew e iligen Landeshausha lte  fü r das Jah r 2020 w e i­

te rh in M itte l fü r das P ro jek t U R A  zur V e rfügung geste llt w e rden .

(2 ) S o llten  e ine oder m ehre re B estim m ungen d iese r V e re inba rung oder T e ile  von  

ih r unw irksam  se in oder w erden, is t im  Z w e ife l anzunehm en , dass d ie V ere in ­

ba rung im  Ü brigen  w eiter gü ltig  se in  so ll. A ns te lle  de r unw irksam en B estim m ung 

w erden d ie  V e re inba rungspartne r dann e ine so lche  ve re inba ren , d ie  w irksam  is t 

und dem  ursp rüng lich G ew ollten  m ög lichs t nahekom m t.

(3 ) A lle  Ä nderungen und E rgänzungen zu d iese r V e re inba rung  sow ie  de ren  A u fhe­

bung bedürfen , sow e it n ich t ande rs ausge füh rt, zu  ih rer W irksam ke it de r S ch rift­

fo rm . D ies g ilt auch fü r d ie  A u fhebung d ieses S ch riftfo rm erfo rdern isses .

(4 ) D ie V e re inba rung tritt m it ih re r U n te rze ichnung du rch d ie  jew e iligen P ro jek tbe ­

te ilig ten  fü r de ren B ere iche in K ra ft.
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D üsse ldo rf, den N ürnberg , den

M in is te rium  fü r K inde r, F am ilie , F lüch tlinge B undesam t fü r M ig ra tion und F lüch tlinge

und In teg ra tion des Landes N ord rhe in -

W estfa len

Im  A u ftrag
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